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Am Zentrum für Hochleistungs-Strahlenquellen des HZDR ist eine hochintensive Photoneutronenquelle  im Aufbau, um neutroneninduzierte Kernreaktionen im Bereich von ca. 100 keV bis 10 MeV zu untersuchen.  Kernreaktionsdaten schneller Neutronen sind von Bedeutung zur Entwicklung von Transmutationstechnologien, die in Zukunft das Endlagerproblem hochradioaktiver Abfälle vereinfachen könnten. 
Zur Flugzeitmessung schneller Neutronen sind LaBr3 Szintillationsdetektoren hervorragend geeignet, da sie eine sub-ns Zeitauflösung mit einer guten Energieauflösung kombinieren. 
In einer Bachelorarbeit sollen die Eigenschaften dieser Detektoren untersucht werden. Zeitauflösung, Energieauflösung und intrinsischer Untergrund der Detektoren sollen mit Hilfe einer schnellen digitalen Datenaufnahme untersucht werden. Durch Flugzeitmessungen mit einer 252Cf Neutronenquelle soll die Detektorantwort der LaBr3 Detektoren auf schnelle Neutronen charakterisiert werden.
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